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Irani), zwischen den Vereinigten Staaten von Amerika und Liberiaz)- und
zwischew Mexiko und Griechenland3) abgeschlossen wordeh.

Il. Handelsvertpäge
Die Neugestaltung. der, Beziehungen zwischen dem Deutschen-Reich

und- der Sowjetunion, die zu dem Abschluß des deutsch-sowjetischen
Nichtangriffsyertrags4) und des. Freundschafts- und. Grenzvertrags5)
führte, war eingeleitet worden durch, den aiii ig. August 1939 nach län,-

geren Verhandlungen erfolgten Abschluß des deutsch-,sowjetischen.Handels-
und KreditgbkoMMenS 6), durch das. der Sowjetunion. zwecks,Belebung des
in den vorangegangenen Jahren erheblich zusammengeschrumpften&apos;Han-
dels mit Deutschland7) zu günstigen Bedingungeng) ein Kredit von

29o- Millionen, Reichsmark zum, Bezug deutscher Warer eingeräumt und

vereinbart wurde, daß die Sowjetunion innerhalb der.nächsten 2 Jahre.
russische Waren.im Werte,von i8o Millionen Reichsmark an Deutschland
liefert, Diese.Vereinbarung wurde ergänzt,durch einen.Notenwechsel vom

28...September 19399), der #auf Grund und im Sinne der erzielten allge-
meinen politischen Verständigung die Aufstellung eines Wirtschafts-
programms vorsieht, nach welchem die Sowjetunion Deutschland, Roh-
stoffe liefern wird, die Deutschland seinerseits durch industrielle, .,auf

längere Zeit zu erstreckende Lieferungen kompensieren&quot;wird. Am i i. Fe-

bruar 1940 wurde dann zwischen den beiden Staaten, ein Wirtschaft5-
abkomme,nio) unterzeichnet, nach dem der Warenumsatz. zwischen

I) Freundschaftsvertrag vom 18. 10- 1939: Oriente Moderno 1940,&apos; S. 10

KOnsulayveyt 7- 10- 1938, rat. 21- 11- 1939: U.S.A. Treaty Series Nr. 957.

3) Freunaschaftsvertrag vom 17.3. 1938: Ephemeriä 1 1939, S.&apos; 684-
4) Siehe oben S. 367-
5) Siehe oben S. 368.-
6) DNB. Nr. 1183 vom 21. 8. 1939.

7) Vgl. dazu Wirtschaftsdienst I939 S. 1146.1 Izvestija vom 21. 8. 1939-

8.) Der russische Volkskommissar des,Auswärtigen&apos;M,blotow führte in seiner Rede

vor dem Obersten Sow et, von&apos; 31. 8.- 1939 &apos;(lzVestija vom i. g.,1939) dazu u. a.&apos; aus:

ist nicht der erste Handels- und Kreditvertrag, der mit Deutschland unter der gegen-*
wärtigen Regierung abgeschlossen wurde. .- dieser. Vertrag &apos;unterscheidet sich&apos; zum

besseren nicht nur von dem Vertrag2 von 1935, sondern auch von allenvVer-.

trägen, ohne davon zu sprechen, daß wir nie einen ebenso, vorteilhaften Wirtschafts-

vertrag mit Englan4, Frankreich oder irgend einem anderen- Lande gehabt haben. Der

Vertrag ist für ung, wegen seiner Bedingungen für die Kreditbewilligung&apos;(siebenj41
Kredit) &apos;vorteilhaft, und er gibt uns,die Möglichkeit, zusätzlich eine beträchtliche Quanti-
tät von Industrieerzeugnissen, die wir nötig haben, zu, bestellen, Nach dem Wortlaut

dieses AUommens garantiert Sowjetrußland Deutschland den Verkauf einer gewissen

Quantität unserer Rohstoffüberschüsse füt seine Industrie; was voll und ganz&gt; den sowjet-
russischen Interessen entspricht.

9) Völkischer Beobachter &apos;von&apos;* 30.9.1939.

110) Nachrichten für Außenhandel Nr. 37 &apos;von&apos; 13. 2. 1940-
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Deutschland und der Sowjetunion bereits im ersten Gelturigsjahr einen
Umfang erhalten wird, -der die seit dem Weltkrieg jemals erreichten

H&amp;hstmengen übersteigto).
Zwischen dem Deuischee Reich und Bulgarien kam am ii. Oktober

1939 ein Wirtschaftsabkommen-&apos;zustande, das eine erhebliche Erhöhung
des beiderseitigen Warenaustaukhs vorsieht2). Zwischen de -Deutschen.

Reich und Rumänien wurde auf einer Tagung der

Wirt$,chäftsausschüsse iiir- einei&apos;ü weiteren Förderung des Waren-

austauschs am 2i.,Dezember 1939 eine Änderung des Umrechnungsver-
hältnisses, zwischen Reichsmark und Lei vereinbart, die eine Verbess
rung,&apos;der deutgchen Bezugsmöglichkeiten &apos;aus. Rumänien bedeutet3).

- Handelsvereinbarungen des Deutschen Reichs mit Schweden vorn

22. Dezember 1939 4) und mit Norwegen vom 23. Februar 1940 5) regeln
die Durchführ des Wgrenverkehrs unter, den durch den Krieg ge-

schaffenen besonderen Verhältnissen6). Zwischen dem Deutschen Reich

und Italien eingeleitete Wirtschaftsverhandlungen sind durch die&apos; ain

24. Februar`194o erfolgte Unterzeichnung von Vereinbarungen über den

Warenverkehr im Jahre. I940:in einer, für beide Staaten denkbar befriedi-

genden Weise7) beendet, worden, - Die deutsch-dänischen Abkommen

über den. gegenseitigen Warenverkehr vom i. März 1934 und 24. Januar,:
8), der,Vertrag1935 sind durch ein Protokoll vom 22. Dezember 1939

über&apos;den deutsch-niederländischen Verrechnungsverkehr vom 18. Dezem-

ber 1937 durch ein Abkommen,vom 21. Dezeinber 19399) bis zum 31. De-

zember 1940 verlängert worden, der deutsch-niederländische Verrech-

: nungsvertrag allerdings nur unter der, Vorausset.zung, daß Werhand-

lungen, über die Auflockerung des Zahlu4gsverkehrs bis zum 31- März
- 1940 zu einem Ergebnis führen.

31) So DNB. Nr. 149 &apos;von&apos; 13.2. 1940.

Die deutsch-sow&apos;tische Vereinbarung **ber den Handels- und ZahlungsveAehr, diele ul
am I - &apos;3 - 193$ unterzeichnet worden war, ist von den neuen Abmachungen als. solche uu-

berührt geblieben und nach ihrem Ablauf am 31.- 12.-1939 um ein weiteres, Jahrverlängert,
worden (vgl. Runderlaß des Reichswirtschaftsministers Nr., 2/40 D. St.- vom 11. 1- 194e

Reklissteuerblatt 1940, S- 39)-
Siehe Pester Lloyd vom 13- ro- 1939:

3) Vgl. DNB. Nr. 1772 vom 22.. 12- 1939. Der.&quot; Vertrag über die&quot;F&quot;örder-ung
der,wir,-techaftlichen BeziehunWen zwischen dem Deutschen Reich und Rumänien,
vUm *23.-i (vgl, diese Zeitschrit, Bd. IX, S. 492)&quot;der von der Unterzeichnung an

verläüf.ig angewandt wurde, ist am 20. 12. j1-939 ratifiziert worden und damit am 2o. i.

194o endgültig in Kraft getreten (vgl. RGBL 11 1940, S- 10) -
-, m 1

4) DNB., Nr. 1773 &apos;vom 23. 12. 1939.

5)- Nachrichten für Außenhandel, Nr. 47 von&apos; 24,- 2-
- 194o-

6) SoinBezug.äufdasdeutsch-norwegischeAbkonimenDNB.Nr.I88vOm-4.-,2.1940-
7) So DNB, Nr. 197vOm 26., 1940,

8) IRGBL 11 1940, S. 36,
9) IRGBL 11 1940, S-9-
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..Fran,kriich und Großbritannienhab n in der Ab icht,&apos; d&apos;assurer las

meilleure utilisation, dans l&apos;int commun, des ressoürces des deux pays
en matieres pT moyens de production, ton.nage&apos; maritime, etc.,
ainsi que de r.6partir, entre eux toutes restrictions qui pour-
raientx d&apos;uner des programmes d&apos;impo,rtations que&apos;les
circonstances imposeraiepte am 17. November 1939 einen Vertrag,) abge-
schlossen, der die Koordinierung der wirtschaftlichen Maßnahmenbeider
Länder, ingbesonciere die .- gemeinsame Aufstellung der Einfuhrpro-
gramme und die Vermeidung jeglicher Kmekürrenz bei der Deckung ihres
Einfuhrbedarfs vorsie,ht2,). Zur. Durchführung des Abkommens wurden
ständige franzOsisch-britiSche Exekutiv-Komitees für das Flügwesen,
Rüstungen und Rohstoffe, Erdöl, *.Ernährung, Seetransporte und,,Wirt-
schaftskrieg sowie&apos;- Orgai! zur Abstimmung der Tätigkeit der einzelnen
Ausschüsse und zür:Entscheidung.,allgemeinerer Fräge41,ein französisch-
britisches Koordinationskomitee- gebildet3), Der Vertra dg er in erster
Linie dazu dienen soll ä gagner la guerrig dansje plus bref d61ai possible en

la dispersion, efforts et des moyens4), ist am .4. Dezember 1939
durch ein britisch-französisches Finanzabkommen 5) ergänzt worden, das.-
nach, den Worten des SchatzkanzlerS 6) secure, in theWill
fieldof finance, a cooperation which,coIrresponds to thatalready announ-

ced in other fields of activity HauPtpunkte des Abkommens., das

1) Vgl. dazu die gemeinsäriie Erklärung des französischen und britischen Minister,-
piräsidentbn vom 17. 11&apos; 11939: Terups VOM 19- 11- 1939-

: 2 Über die Vorteile, die sieh. die Vertragspartner davon versprechen, heißt es in

einem offiziösen. französiscben Kommentar des Vertrags (Temps vom 19.11- 1939)&apos; &apos;

Les pays fournisseurs de mati, preini, de produits: manufactur ou de pro-
duits d&apos;alimentation se trouveront d6.sormais en Prdsence d&apos;un organisme unique jul
traitera pour le compte des d-eux pays.

Cette m6thode aura pour r6sultät de mettre dans un pays donnd les vendeurs en,

j prdsence de la totalit6 de la puissance d&apos;aehat combin6e de la France et de la Grande-

Bretagne.,.
Cette centralisation Ae la demande pr tous les retgrds pr

au vendeur comme ä Yacheteur, dans la conclusion dune affaire. E.lle dvitera äuss.1, la

surench, quil enlaisant monter indüment leg- prix, tend ä restreindre le montant des

commandesi&quot; dans l&apos;espoir&quot;,de trouver dans un autre, pays des conditions meilleures. De

m8me, l&apos;ex du march6 sera assuree, la&apos; bref d

Förderung der gemeinsamen -Ausfuhr beider Länder wuTde am 8- 3. 1940 ein

ständiger anglo-französischer Industrierat gebildet (vgl. Times v. 9.&quot;3- 1940; Nachrichten
fUr Außenhandel Nr. 6o v. 11- 3.1940)-

-3) An die Spitze des Koordinationskomitees wurde ein Franzose, Jean Monnei,
berufen (Temps VOM 28. -iic. 1939).

4) So der offiziöse- französische Kommentar- (Tümps vÖm&apos;1-9.-11..11939)-
5) Inhaltsangabe: Parl.&apos; Deb.

&apos;
H.( Bd- 351 SP. i029f..

6)- Parl Deb., H. C., Bd. 355, -SP. 1028.

Der französische Finanzminister bezeichnete das Abkommen, in seiner Kammer-
rede vom 13- 12. 1939 (Journ. Off. D6b. Parl., Chambre, V.OM&apos;I4.12- 19&apos;39, S. g263) als
j&gt;sans pr6c6dent&lt;&quot;.
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Iis, 6 Monate nach Friedensschluß inKraft bleiben soll, sind die Fest-,

legung, des Wertverhältnisses zwischen Pfund und Franc, die unbegrenzte,
Krediteinraumung fürAusgaben der britischen, Regierung im französi-

:sühen und der französischen Regierung im britischen Währuiigsgebiet i),9
die gleichmäßige Verwendung der beiderseitigen- Gold- und Devisenvor-

räte für&apos;die Kriegsausgab.en, gemeinsame jedenfalls nur im Einvere-

nehmen mit dem Vertragspartnet erfolgende Kreditäufnähme im Aus-

lande sowie die Verteilung der für die gemeinsamie Sachee aufzuwen-

denden Ausgaben, such as financial assistance to other countries and the

cost of the armed forces of their Polish alIy,&apos;nach einem festen Söhlüssel

(Frankreich 40 0/o, Großbritannien &gt; 6o .0/&quot;). Eine, weitere, am, 16. Februar.

I abgeschlossene britisch-französisch Vereinbarungi) betrifft vor allem

die Förderung des britisch-französisphen Handelsverkehrs durch-Auf-

hebung bisher bestehender Einfuhrbeschränkungen und Erleichterungen
-n beiderseitigen Einfuhr-Kontrollmaßnahmen-. Die Vereinbarungin dc

soll - nach dem &apos;darüber ausgegebenen Communiqu63) - eine voll-

kommene und enge, Zusamm.enarbeit zwischen den, beiden Ländeni

-t cela de,fa, telle que cette collaboration non seule-gewährleisten e

ment contribue ä augmenter, leurs forces dans !es circonstances pr6sentes,
mals constitue en outre un facteur puissant, dans la reconstruction 6tono-

mique de l&apos;apr
Von den seit Ausbruch des Krieges von, Frankreich abgeschlossenen-

Handelsvereinbarungen sind hervorzuheben die Iranzösisch-Jugoslawische
Handelsvereinbarung vom 30, Dezember 1939 4), welche die Aufrecht-

erhaltung der der jugoslawischen landwirtschaftlichen Ausfuhr bereits

in früheren Abmachungen zugestandenenZoll und eine, Reihe
weitererfranzösischerZollermäßigungenundKontingente,rhöhungenvo
sieht 5)_ sowie, die Verträge, Übe&apos;r die Regelung, des Handelsverkehrs, - die auf

1) Der französische Finanzminister,&apos; Reyiiaud führte in seiner Kammerrede vom

-13. 12. 1939, (Journ. Off., DA.. Parl., Chambre, -vom 14. 12- 1939, S...2.?,62) dazu aus:

D6sormais, la France fournira sans limite des franes ä l&apos;Ailgleterre, pour les ächats agglais
;ä- effectuer dans notre empire, ]En dchange, l&apos;Angleterre fournira, 6galAment sans, limite,

des livres sterling ä la France, pour les achats frangais dans l&apos;empire britannique,.
11 Inhaltsangabe in Temps YOm&apos;I8. 2-.lauch Nachrichten für Außen-

Uandel Nr. 41 vom 17.,2. 19,40.

3) Temps vom&apos; 18.2. 1940.

.4) Journ. Off. 1939, S- 14314-

5) Anläßlich des Abschlusses der Verhandlungen, die nach einem darüber in Belgrad
ausgegebenen Communiqu6 (Temps VOM 24.12.1939)&apos;avaient pour objet d&apos;adapter
aux circonstances actuelles le, statut des 6changes comme entre les deux pays,

gab der jugoslawische Außenminister der Presse eine Erklärung ab (Temps vom 30. 12-

1939), in der er u. a. ausführte:

Lors de, la, conduite de ces pourparlers, la Yougoslavie s&apos;est tenule sur la mAme

ligne que pr6eddemräeiit - autrement dit, su,r la:ligne&apos;qui convient ä un F-tat neutre.
Elle d6sire maintenir sa collaboration avee tous les pays dans le volume

Z. ausl. öff. Recht u. Völkerr. Bd. X.
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der Grundlage eines für die einzelnen Warengruppen wert- -oder mengen--,*
mäßig genau festgelegten Warenaustauschs iM Verhältnis i : i am

T8-. Januar 1940 mit Spanien,) und am 31- Januar 1940 mit Griechen- 1.

lqn4.z abgeschlossen worden sind. Sämtliche Vertrage gelten bis zum
Ablauf des Jahres 1940. Die,Verträge,mit Spanien uniSriechenland
sehen die Einsetzung gemischter R.e.gier-4ngsausscliüsse vor, die

vierteljälirl.icli zusammentreten, das Funktionieren der Vereinbarungen.
prüfen und alle Maßnalimentreffen sollen pour ei! faciliter l&apos;ex6cution
et pour.assurer l&apos;6quilibre des payementS.(

- - Der, gleichzeitig mit der Handelsvereinbarung zwischen Frankreich

g&apos;g,:4,j Jugoslawien abgeschlossene Zahlungsvertra &apos;vom 3o. Dezember 1939 4&gt;,&apos;
g -im &quot;Qegensatz der früher von Frankreich -verfolgten Tendenz
einer Rückkehr zu, freieren ZahlUngsformen 5), von dem Grundsatz der,
Ve r r e chnun g&quot;&quot;gUS. 6) Darin, wie auch j den Tauschverträgen mit, --

-

Spanien und Griechenland, drückt sich das Bestreben Frankreichs aus,

actuel et, si po§sible, la renforcer proportionnellement. Comme faeteur de paix, la&apos;Yougo-
sla;Y,&apos;ii pär tolls les mOyens qui sont ä sa dispösifion, ä maintenir avee les autres,

n l&apos;heure actuelle dans&apos; ses pos&apos;sibilit Vace6-g pipi s les.,lien, qui sont ä d
mer al -,i6alis6, avec 14 -France cönstitue un, pas important dans cette direc ion de nos.

efforts., (c

Journ. CIff. 1940, S. 6o7.- Ähnliche Wreihbarungen, die, allerdings 4er spg.-
nischen Verrechnungsstelle einen Devisenüberschuß von i5 de esanitumsatzes zur-
frifi Verfügung lassen, sind in dem,am- zwi§chen,:Spnien und Norwegen
abj n&quot; u chsege ;, d r&apos; Protokoll VOM 28. 10- 1939 abgeänderten Vertrag zur

Re.gelung der Handelsbeziehungen und des Zahlungsv (Overenskomster med freinniede
stater.1939&quot; S. i2ii 167) getroffen worden. 11 1, 1.

)journ. Off. 1940, S. 942-

3) So Art- 7 des französisch-spanischen Vertrags; entspree4egd_ Art. 8, des franzö--

sisch-griechischen Vertrags.
4) journ. Off. 1939, S.&gt;14315.
5) Vgl. dazu diese Zeitschrift B.d.. VIII, S. 515 und die dortigen, Hinweise.

_6) Demgegenüber. sieht das am 18. 12- 1939 zwischen Jugoslawien und Rumänien- -

abgeschlossene, Vorläyfige Handels- und Zahlungsqbkommen (Monit p - Ofieial 1 1940

S..224) Zahlung in freien Devisen vor (Art. 2), Auch, das am 18, 10-1939 zwischen,1

goslawien.upd Griechenland-uniezu, dem Handels- und,Kompen-.
sationsvertrag vom 22. 8. 1936 (Epheineris 1, 1939, S-,e. 3115) erweitert den Kreis der Waren.

gattungen, die mit freien,Devisen zu, bezahlen sind, und, sieht -,als Aufgabe. der, gemäß
Art. i o einzusetzendenjugoslawisch-griechischen Regierungskommission u. a. die&apos; Unter--

suchung der Möglichkeiten de l&apos;institution d&apos;un syst, -plus.lib,6ral,de paiements com-

merciaux entre les deux pays# vor. - Presseineldungen zufolge (vgl. Nachrichten für-

Außenhandel Nr., 8 vOln 26.2.1940) wird in Jugoslawien erwogen, auch im Verkehr mit4

Italien, Bulgarien und der Türkei zur Z.ahlung in freien Devisen überzugehen.
Auch der, runeänisch-slowakische ZaAffingsvertrag VOln 4.- 12- (Monitorul

1.1940, S.2Zahlung in freien Devisen (Art.-.i), während allerdings dieZah-, &apos;,

lungsverträge, die Rumänien am 14. 9.1939 mit Ungarn :(Text: Revue des lois, decrets
et traitds de comme de l&apos;Institut international du Commeree,Bd. XV, S. 432) und am

9. 41. 1939 mit der Türkei (IndRpui 11. J939) abgeschlossen_
hat, am Verrechnungssystem festhalten.
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de,n Einfuhrbedarf ohne,Aufw6ndung von. Devisen zu decken 1). Eino

franz6sisch-jugoslawische Regierungskpmmission.wird gemdp, Art. lo-des

Zahlungsvertrags Uber seine Durchfiffirung wachen - und ffir die F6rde-

rung der--ft.4nzOsisch-jugoslawischen- Hdndelsbeziehungen S-orge.tragen.,
er &amp;n Inhalt. der - Handolsvereinbarun&amp;h, die GroflbritannienVb

-unter BeriAtksichtigung der Kfiegsv6rhaltnisse am 8. November 1939
mit Bulgariew)_.-aln 26. Dezember 1939&apos;mit Schweden3),am 26. januar- -

ig4o mit Giiechenland4) &apos;.und am i Norwegen 5) ab-94.0- In&apos;

geschlossen hat, sind, authentikhe Angaben bisher nicht, gemacht wür-

de]q6). ZWischien- Groflbritamiien und ltalim&apos;wurde,am :27- Oktober

g wirtwhafflicher -Zusam-;1939-eine Vereiiibarui iiber die Erleichterun

menarWt 7) abgeschlossen die die Eih§etiung einer sUindigen gemischten9

Regierungskommission vorsieht, dfren Aufgaben Art. :2 folgendermaBem

ittee is#The joint Standing Comm&apos; shall consider what steps may&apos;be&quot; t
be taken to regulate commercial exthanges and communications &apos;by,
rail, sea and air between the two countries., and in general.. to Jead &apos;to,

a closer collaboration between the two countries in the.osphere,
having regqLrd for the present also to the.circumstances Imposed byAbe
s Ae of hostilities in which the United Kingdomis engaged.ta

The Committee shall consider the application in present circum
stances of the existing agreements between the two contracting Govern-
ments relating to trade and payments,,and may-_ to the contract-
ing Governments any amendments necessary to adapt them to.the needs
of the time.

Beweggrund zum Abschluß der Vereinbarung war, wie aus, Aus-

fiihrungeneinesbritischenRegierungsvertret
geht, vor allem Ahat, particularly. at&apos; the sent,time, mepre com rcial and
economic relations between this. country and Italy, give rise to many
problems that can more easily be settled in.-a committee than through the

diplomatic channelo..

Unter demselben Gesichtsp kt wurde am I ch-amn-23-12. 939 ein fraw&amp;is
tinisches Kompensationsabkommen -abgeschlossen. (Temps VOM 25. 12. Nachrichte
ffir Aul3enhandel Nr 8 vom 10- 1- 1940), das die Bezahlun des.grMt6n Teils der, fran-9

45sischen Kaufe in Argentinien auf dem Verrechnungswege vorsieht..

2) - Nachrichten ftir AuBenhandel, vom 9. 11 1939. -1 I %

.3) Siehe Svenska Dagbladet vom 29.,12. 1-939.

-4) Siehe Times vom zq., 1. 1940; Nachrichten ftir AujBenh#ndel VOM 27-&apos;Y&apos;,-, und 5. 2,

-

5) Siehe Norges Handels og Sj6farts Tidende vom J;2-3-.1940; Nachrichten Mr,
AuBenhandel Nr. 6 1 VOM&apos;! 2 - 3. 1940

6). Die Times vom 29. 1. 194o bemerkte m der Nichtver6ffentlichung des britiscl
griechischen Abkommens: ))Warfare is secret, whether -economic or strictly military&lt;,.-

7) Cmd. 6128.

8) Unterstaatsselcretar Butler am 22. 11&apos;. 1939&apos;: -Parl. Deb., H. C.; Bd- 353

SP. :1193.

25*
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Italien hat seine Hande-Isbeziehungen zu den Staaten Südosteuropas
durch &apos;Verträge mit Jug04aWien vom 24. Oktober,I939&apos;), mit.. Bulgarien
&apos;vom 4. November 1939), mit Ungarn vom 24. November 19393) und

mit Rumänien vom ig. Dezem 19394) unter BerücksichtigUng der

edürch den Konflikt in Europa&apos;bestimmten neuen Situation&apos;5) auf eine

breitereGrundlage gestellt. Sämtliche Verträge sehen - durch das Mittel

von Zollermäßigungen, Kontingentserhöhungen oder besonderen Zah-

lungsabreden- - eine Ausweitung des Han4eIsverkehrs zwischen&apos;den
Vertragspartne vor.

Einer längeren Periode handelspolitischer Schwierigkeiteü6)&quot; be-

reitete das am i. Juni 193 zwischen Italien und Argentinien unterzeich
nete Zwatzprotokoll zu dem italiehischeargentinischen. Handelsabkommen
v01h, 4.-M-ärg 19377); ein, Ende, das, innerhalb festgelegter Kontingente
einen. gegenseitigen WarenauStausch im Werte von 46o Millionen, Lire im,

Jahr vorsieht und Vorsorge, trifft, -etwaige Störungen des Gleichgewichts
zwischen&apos; den beiders Lieferungen. durch Erhöhung bzw.. Ver-

minderung der Warenhezu* e auszugleichen 8).9

Mit.einergrößerenReihevonStaateiihat-ItatiendieAusdehnung,ver
schiedenerA

Die Slowakei hat die Peihe ihrer Handelsverträge 1) durch Verein-

barungen mit Italien,vom 22. Juli I9392)&quot;nlit Jugoslawien vom 23- Juli

11) Zusatzprotokoll zu dem Handelsvertrag: Nachrichten für Außenhandel, voni 13-

il. 1.939

2) Zusatzabkommen dem Handelsverträg: Relazioni Internazionali 1939, S- Iolg;

Nachrichte für Außenhandel vom io. 11- 1939.

3). Protokoll: Rel.Int. 1939, S. iooi; Nachrichten für Außenhandel vom 3o. 11. 1939-

4) gel. Int. 1939, S- 1093; Ind6pe-ndance Roumaine VOM 22. 12. 1939.

5) So in bezug, auf das italienisch-ungarische Abkommen Rel. Int. 1939, S
- 1001.

6) Vgl. dazu Giornale d&apos;italia VOM 3. 6. 1939.

7) Gazzeita Ufficiale 1939, S. 4450;.lnformaciones Argentinas Nr. 27, S. 2.

8) Auf der Grundlage einer gegenseitig ausgeglichenen Handelsbilanz ist durch

einen Notenwechsel VOM 29. 6. 1939 auch zwischen Italien und Venezuela (Gazz. Uff. 1940,
S. 379; 011dal Nr. 19937, S- 123&apos;625) eine Handelsvereinbarung getroffen worden.

9) Vgl. diese Zeitschrift Bd. IX, S. 495.

10) Abkommen über die Ausdehnung, der deutsch-italieni Abkommen und Ver-

einbarungen auf das König-reich Albanien zwischen dem Deutschen Reich und Italien vom

27..5.1939: RGI3l. 1939, S. 837; -Vertrag über die Ausdehnung der italienisch-portugie-
sischen Vereinbarungen und Verträge auf das Königreich Albanien zwischen Portugal und

i Italien vom ig- 12. 1939 (Diario do Governo 1 1939, S. 1659); entsprechende Abm.achun-
gen wurden von Italien am 8.7. 1939 mit Franhreich,(Rel. Int. 1939, S. 575), am 14- 7-

1939 init &apos;Ungarn Int. 1939, S. 642), am 3. 8. 1939 Init Jugoslawien (Rel. Int. 1939,
iS. 6o3), am 19.,12.1939. mit Rumanien (Ind6pendance Roumaine vom 22. 122. 1939)

und- am 223- 1. 1940 mit Griechenland (Nachrichten für Außenhandel voin 25.1.1944
unterzeichnet.

11) Vgl. diese Zeitschrift Bd. IX, S. 672-
&apos;29 Rel Int. 1939, S- 575; Grenzbote vom 25.7.1939.
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1939&apos;), mit Ungarn vOm 4. November 1939&apos;), mit, Bulgarien vom 8. No-

vember 1939 3) und mit Rumdnien vom&apos;-4. Dezember -1939 4)&apos;fortges6tzt.
Zwischen den.Vereinigten,Staaten von Amerika und Japan ist&apos;auf

Grund der am 26. Juli 1939 erfolgten Kündigung des amerikanisch,7
&apos;Isvertrags vom 21. Februar 19115.) durch &quot;diejapanischen Hande

Vereinigten Staaten 6) mit Wirkung vom 26, Januar 1940 ein vertrag§-
loser Zustand eingetreteh,,d&apos;e§seii wie von-amflicher amerikd-

um. Ausdruc ibracht wu d 7),,))
1

1 depend upon deve-nischer Seite z k ge r e Wil
lopments((8). Bis auf weiteres haben b6ide Staafen das nach dem Vertrag
geltende Zollregime ffir die beiderseitigep Einfuhrgiiter noch aufrecht er-

halteng.).
111. Sonstige Abkommen,

Die Umsiedlungsvert7dge, die das.Deutsche Reich,. von deni

Wunsch, die deutschen Volkszugehörigen auf dem Gebiet des Reichs zu

sammelnoo), am 15. Oktober 1939 mit Estland 11), am :21. Oktober 1939

1) Nachrichten ftir Auf3enhandel. vom 24. 7- 1939

i) Nachrichten ffir Au-Benhandel vom 6.11.1939; Grenzbote vom 18. 11. 1939--

3) Nachrichten für.AuBenhandel vom io- 11. 1939.

4) Monitorul Oficial 1 1940, S. 223--

5) U.S.A. Treaty Series Nr- 558&apos;
6) Die amerikanische, Regie un be ndete die Kündigung in ihrer. an 4ie, jg grd JaPa7,.,,

nische Botschaft in Washington -gerichteten Note VOM. 26. 7. 1939 (Department of State

Bulletin 1939, S. 81) folgendermaSen ))During.recent years the Government of the United,
States has been examining the treaties of commerce and navigation in force between the

United States and foreign countries with a view to determining what changes may need

to. be made toward better serving the purposes for which such treaties are c&apos;on6luded. In

the course of this survey, the Government of the United Stat6shas come to the conclusion

that the Treaty of &apos;Commerce and Navigation between the United States and Japan.
contains provisions which need new consideration. Toward preparing the way for such

consideration and with a view to better safegudfding and promoting American interests as

new developments may require, the Government of the &apos;United States... gives notice

hereby of its desire that this treaty be terminated,.
: 7) Erklärung. des UnterstaatssekretArs Surnne&apos;r Welles VOM 22. 1&apos;. 1939 (De-

partment of State Bulletin :1939,- S. 588).
8) -Der&apos;Unterstaatssekretdr fUgte (a.&apos;a. 0.)&apos;hinzu: ))This Gov6mm6nt is, of course,

&apos;in &apos;upo &apos;r&amp;lati6ns betweengiving attention to every development and every, fact bear g n

the two countries and known to it, and is carefully studying all&apos;angles ofthe various

probleins presentede. - In der Presse wurdediemehr auf politische
Gründe, nämlich die Unzufriedenheit der Vereinigten Staaten mit der Entwicklung der

Lage in China, als auf wirtschaftliche zurflckgeffilirt. Vgl. New York &apos;rimes vorn. 27.1-

:iq Times vom 28. 7. 1939; Frankfurter Zeitung VOM 28- 7- 1§39; Deutsche Allge-
meine Zeitung VOM 27- 7- 1939-

9) Vgl.&apos;hierzu Nachrichten Mr AuBenhandel vom 24. 1- :1940-

Io) So die Praambel des deutsch-lettischen Vertrags über die UmSiedlung Wtiscfier

Bürger deutscher Volkszugehörigkeit in das Deutsche* Reich &apos;von&apos; 30.10.1939: &apos;Likumu

un ministru kabineta noteikumu krajums 1939 Art. 176

XI) Protokoll 4ber die Umsiedlung der deutschen Volksgruppe Estlands in das Deutsche
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